
Herr Kapitän

Herr Kapitän

Und jetzt, dass Sie ihre gesamte Gefühle 

Vor uns erbrochen haben,

Was sollten wir machen, Herr Kapitän?

Ich höre leise meine Stimme

Wie von einem Geist auf dem Wachturm.

Der Schiff stürzt ab, Herr Kapitän,

Was sollten wir machen?

Der Schiff stürtzt ab.

Ich sehe die gesamte Mannschaft 

Auf ihren verfluchte Knien,

Betend.

Vielleicht fahren wir weiter,

Und wo sollten wir hin?

Der wind weht mir die Haare vor dem Gesicht,

Und ich bin müde.

Der Schiff senkt, Herr Kapitän,

Der Schiff senkt.

In meinen Lungen rieche ich nur 

Salzwasser.

Sie warten alle auf Ihrem Befehl, Herr Kapitän,

Was sollten wir machen?

Aber nein, Herr, nicht weinen.

Nicht weinen…
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